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Neues Bohrwerk eingeweiht  

Größte Einzelinvestition von Schuler in Erfurt 

 

Erfurt, 24.06.2014 – Schuler hat in Erfurt ein neues Großbohrwerk in 

Betrieb genommen. Mit einem Volumen von über sechs Millionen Euro ist 

es die bislang größte Einzelinvestition des Konzerns am thüringischen 

Standort. „Damit unterstreichen wir die Bedeutung von Erfurt als 

Kompetenzzentrum für unsere Großpressen in Europa“, erklärte Schuler-

Produktionsvorstand Dr. Peter Jost bei der offiziellen Feier vor Vertretern 

der Stadt und rund 150 Führungskräften des Konzerns. Diese waren zu 

einer internationalen Tagung in die Landeshauptstadt gekommen. 

 

Die Abmessungen des neuen Bohrwerkes sind beeindruckend: Es ist 26 

Meter lang und sechs Meter hoch. Sein Fundament besteht aus 1.800 

Kubikmeter Beton, was einer Ladung von 200 Betonmischern entspricht. 

Nicht minder eindrucksvoll sind die Leistungsdaten des neuen 

Bearbeitungszentrums mit seinen insgesamt 300 Werkzeugen: Es bohrt 

und fräst bis zu 120 Tonnen schwere Großbauteile mit dem 50-fachen 

Drehmoment eines durchschnittlichen Pkw-Motors. Während ein Teil  

bearbeitet wird, lässt sich auf dem zweiten Bearbeitungstisch ein anderes 

zur Fertigung vorbereiten. „Diese Großinvestition steigert unsere 

Produktivität deutlich und erhöht die Wettbewerbsfähigkeit unseres 

Standortes“, sagte Werkleiter Maximilian Brändle. In Erfurt beschäftigt 

der Pressenbauer rund 700 Mitarbeiter. 
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Bildunterschriften 

Bild1.jpg:  

Das 26 Meter lange und sechs Meter hohe Großbohrwerk in Erfurt bohrt und 

fräst bis zu 120 Tonnen schwere Groß- oder Pressenbauteile. 

Bild2.jpg:  

Das in Erfurt kürzlich eingeweihte Großbohrwerk ist die bislang größte 

Einzelinvestition des Konzerns am thüringischen Standort. 

 

Als Bildquelle bitte Schuler angeben. 

 

 
 
Über den Schuler-Konzern – www.schulergroup.com 
Schuler bietet als Technologie- und Weltmarktführer in der Umformtechnik 
Pressen, Automationslösungen, Werkzeuge, Prozesstechnologie und Service 
für die gesamte metallverarbeitende Industrie und den automobilen 
Leichtbau. Zu den Kunden gehören Automobilhersteller und 
-zulieferer sowie Unternehmen aus der Schmiede-, Hausgeräte-, Verpack-
ungs-, Energie- und Elektroindustrie. Schuler ist führend in der Münztechnik 
und realisiert Systemlösungen in der Luftfahrt-, Raumfahrt-, Eisenbahn- und 
Großrohrindustrie. Der Konzern geht auf eine 1839 von Louis Schuler 
gegründete Schlosserei zurück und feiert 2014 sein 175-jähriges Bestehen. Im 
Geschäftsjahr 2012/13 (30.09.) erzielte Schuler einen Umsatz von 1.185,9 
Millionen Euro. Weltweit sind rund 5.600 Mitarbeiter im Einsatz. Der Schuler-
Konzern ist in 40 Ländern präsent und gehört mehrheitlich zur 
österreichischen ANDRITZ-Gruppe. 
 
Über den Standort Erfurt 
Am Standort Erfurt produziert Schuler mechanische und hydraulische Pressen 
für die Automobil-, Zuliefer-, Elektro- und Hausgeräteindustrie. Das Werk 
Erfurt ist mit rund 700 Mitarbeitern einer der wichtigsten 
Produktionsstandorte zur Herstellung von Großpressen innerhalb des Schuler 
Konzerns. Zudem bietet Erfurt umfassende Servicedienstleistungen, die 
Auftragsfertigung von Schweißteilen, die mechanische Bearbeitung von 
Komponenten, die Fertigung von Spezialpressteilen sowie die Montage und 
Inbetriebnahme von Maschinen und Anlagen. 
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